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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Zentrale Dienstleistungen 
 
Ressort 403 - Beteiligungsmanagement 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Sarah Gehlen 
+49 202 563 5616 
+49 202 564 4742 
sarah.gehlen@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

20.05.2015 
 
VO/1431/15 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

16.06.2015 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungssteuerung  

                          und Betriebsausschuss WAW Empfehlung/Anhörung 
17.06.2015 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
22.06.2015 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Jahresabschluss 2014 der Wirtschaftsförderung Wuppertal AöR 

 
Grund der Vorlage 
 
Gemäß § 9 Nr. 5 d), e) und g) der Satzung für die Wirtschaftsförderung Wuppertal AöR 
(WiFö AöR) hat der Verwaltungsrat über die Bestellung des Abschlussprüfers, den 
Jahresabschluss und die Entlastung des Vorstandes zu Entscheiden. Diese Entscheidungen 
bedürfen der Zustimmung des Rates der Stadt Wuppertal.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat Stimmt der Entscheidung des Verwaltungsrates wie folgt zu:  
 

1. Der vorgelegte Jahresabschluss der WiFö AöR für das Geschäftsjahr 2014 wird 
festgestellt. 

 
2. Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt.  

 
3. Zum Abschlussprüfer für das Jahr 2015 wird die Wirtschaftsprüfungs- 

Steuerberatungsgesellschaft Trost, Rudoba & Partner, Wuppertal bestellt. 
 
Einverständnisse 
 
Entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
Dr. Slawig 
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Begründung 
 
Die Bilanz der WiFö AöR schließt in Aktiva und Passiva mit   894.612,43 € 
(Vorjahr: 1.005.993,89 €) ab.  
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung weist ein ausgeglichenes  
Jahresergebnis von          0,00 € 
(Vorjahr: 0,00 €) aus.  
 
Die Wirtschaftsprüfungs- Steuerberatungsgesellschaft Trost, Rudoba & Partner, Wuppertal 
hat den Jahresabschluss 2014 der WiFö AöR zum 31.12.2014 geprüft und am 21.04. 2015 
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung nach § 53 HGrG hat keine 
Beanstandungen ergeben. 
 
 
Die Bilanz schließt in Aktiva und Passiva mit rd. 895 T€. Das Anlagevermögen hat sich um 
rd. 30 T€ vermindert. Einen erheblichen Anteil hieran hat die außerplanmäßige Abschreibung 
in Höhe von 70 T€ auf die Beteiligung an der Bergischen Gesellschaft für 
Ressourceneffizienz mbH. 
 
Zum Ende des Geschäftsjahres 2014 wird ein ausgeglichenes Jahresergebnis von 0,00 € 
ausgewiesen. Das Finanzergebnis hat sich aufgrund der außerplanmäßigen Abschreibungen 
auf die Finanzanlagen in Höhe von 70 T€ um rd. 10 T€ verschlechtert.  
 
 
Der Verwaltungsrat der WiFö AöR  hat in seiner Sitzung vom 19.05.2015 den 
Jahresabschluss 2014 behandelt und empfiehlt dem Rat der Stadt Wuppertal wie 
vorgeschlagen zu beschließen 
 
Der Bericht des Wirtschaftsprüfers kann beim Beteiligungsmanagement eingesehen werden.  
 
 
Demografie-Check 
 
Der Inhalt dieser Vorlage ist für den Demografie-Check nicht relevant. 
 

 
Anlagen 
 
Anlage 01 – Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht 
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